
zwar immer öfter Probleme, 
die das wirtschaftliche und ge­
sellschaftliche Leben in den 
Betrieben betreffen. Es gibt 
aber auch noch Fehler und 
Probleme vorwiegend subjekti­
ver Art, die ausgemerzt werden 
müssen.
Die KP Kubas wird Lenins 
Worte nicht vergessen, daß die 
. Bedeutung der Partei in hohem 
Maße von der Haltung be­
stimmt wird, die sie zu ihren 
eigenen Fehlern und Mängeln 
einnehmen kann, von den 
Fähigkeiten und dem Mut ihrer 
Mitglieder und Kandidaten, 
vom Recht auf Kritik Ge­
brauch zu machen und die Ur­
sachen für Fehler und Mängel 
zu finden und zu beseitigen. 
Auf dem II. Parteitag wurde 
beschlossen, ein Höchstmaß an 
Kraft für die quantitative und 
qualitative Stärkung der Partei 
aufzuwenden. Daraus ergibt 
sich eines der Ziele, die unsere 
Partei in den letzten Jahren 
gesteckt hat: überall dort, wo

Die strikte Wahrung der Prin­
zipien des Marxismus-Leninis­
mus ist die Pflicht der Partei 
gegenüber dem eigenen Volk. 
Uns geht es darum, diese Theo­
rie schöpferisch, unter Berück­
sichtigung unserer konkreten 
Bedingungen, in die Tat um­
zusetzen und sie auf der 
Grundlage unserer eigenen 
Erfahrungen und der Erfah­
rungen der Bruderparteien 
weiterzuentwickeln.
Unser Volk wurde im Verlaufe 
zahlreicher Kämpfe gestählt. 
Bei der Erfüllung politischer, 
wirtschaftlicher oder militäri­
scher Aufgaben, beim tägli­
chen Schaffen am Arbeitsplatz 
oder in revolutionären Organi­
sationen haben unsere Männer 
und Frauen politisches Be­
wußtsein, begeisternde Stand­
haftigkeit und revolutionäre 
Entschlossenheit erworben. 
Die führenden Funktionäre 
und die Mitglieder der Kom-

die Voraussetzungen dafür 
vorhanden sind, Grundorgani­
sationen zu bilden. Es ist ge­
fordert worden, die Partei in 
allen Abteilungen, Schichten 
und Bereichen zu stärken. Es 
soll erreicht werden, daß es an 
jeder Arbeitsstätte, in jedem 
wichtigen Teilbereich der Pro­
duktions- und der Bildungs­
arbeit sowie der Dienstlei­
stungssphäre eine Grundorga­
nisation der Partei gibt.
Unsere Partei schenkt der Ar­
beit der Gewerkschaften und 
der anderen gesellschaftlichen 
Organisationen besondere 
Beachtung. Sie ist der Mei­
nung, daß ihre tatkräftige Mit­
wirkung am Aufbau des So­
zialismus eine Grundvoraus­
setzung für die erfolgreiche 
Erfüllung der programma­
tischen Ziele ist. Die Vorhut 
erfüllt ihre Aufgaben nur dann, 
wenn sie fähig ist, sich eng mit 
den Massen zu verbinden und 
sie zu führen, sagte Wladimir 
Iljitsch Lenin.

munistischen Partei haben bei 
diesen Bestrebungen des Vol­
kes immer in vorderster Reihe 
gestanden. Die Kommunisten, 
die Revolutionäre sind mit dem 
ganzen Volk bei der Erfüllung 
der Aufgaben des sozialisti­
schen Aufbaus und der Vertei­
digung der Heimat unlöslich 
verbunden.
Es ist bekannt, daß in Kuba vor 
einem Jahr infolge der Dro­
hungen des US-Imperialismus 
regionale bewaffnete Abteilun­
gen der Arbeiterklasse gebildet 
wurden. Die Parteimitglieder 
waren unter den ersten, die 
sich den regionalen bewaffne­
ten Abteilungen der Arbeiter­
klasse anschlossen. Ihnen folg­
ten Hunderttausende Bürger. 
Heute hat jede Einheit dieser 
Abteilungen eine eigene 
Grundorganisation der Partei. 
Unsere Partei erfüllt ihre Auf­
gaben in einer komplizierten 
internationalen Situation. Kein

Tag vergeht, an dem nicht ein 
Vertreter der gegenwärtigen 
nord amerikanischen Regie­
rung Drohungen und Beleidi­
gungen gegen die kubanische 
Revolution ausstößt. Ohne 
müde zu werden, lassen sie ver­
nehmen, welche Maßnahmen 
sie gegen uns ergreifen wollen 
— von der Seeblockade bis zur 
direkten Aggression. Sie trach­
ten danach, uns einzuschüch­
tern. Ganz dreist fordern sie, 
daß unsere Partei und unser 
Staat die Bande zerreißen, die 
uns mit der Sowjetunion und 
der sozialistischen Gemein­
schaft verbinden. Wir sollen die 
internationalistische Hilfe für 
Angola, Äthiopien und andere 
Länder der dritten Welt einstel­
len, mit dem neuen Nikaragua 
und dem Volk von Grenada 
keine Freundschaft halten und 
den gerechten Kampf der Re­
volutionäre von El Salvador, 
Guatemala und anderer Bru­
dervölker nicht unterstützen. 
Die Kommunistische Partei 
Kubas und das kubanische 
Volk weichen jedoch vor Er­
pressungen und Drohungen 
nicht zurück. Sie werden auch 
künftig ihre Mission gegenüber 
der Heimat, zur Verteidigung 
der revolutionären Errungen­
schaften erfüllen. Wir lieben 
den Frieden leidenschaftlich 
und befassen uns viel lieber mit 
schöpferischer Arbeit und mit 
der Entwicklung unserer Wirt­
schaft. Das können wir aber 
nur, wenn der Feind weiß, daß 
wir gegen ihn zu kämpfen und 
unsere sozialistische Welt bis 
zum letzten Atemzug zu vertei­
digen bereit sind.
Unsere Partei und unser Volk 
bekräftigen ihre unbeugsame 
revolutionäre kommunistische, 
marxistisch-leninistische Ent­
schlossenheit, den Weg des So­
zialismus unbeirrt fortzuset­
zen.

Aus einem Referat auf der Beratung der 
Sekretäre für politisch-organisatorische 
Arbeit der Zentralkomitees kommunisti­
scher und Arbeiterparteien sozialistischer 
Länder im März 1982 in Prag.

KP Kubas wird ihre historische Mission erfüllen

NW 13/82 527


